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AK Jugendhilfeplanung (Gesamt-Ulm) 

Tagt 4x jährlich + ggf. Klausurtag 

 

Verantwortliche Leitung: SO/S in Abstimmung mit SO III, SO IV + SO V 

 

Zusammensetzung: 

§ 5 Vertreter aus den 5 Sozialräumen  

§ 12 Vertreter aus den Bereichen der bisherigen beiden AK JHP:  

§ Jugend- und Erziehungsberatungsstellen  

§ Erziehungshilfeträger  

§ Jugendberufshilfe  

§ Verbandliche Jugendarbeit/Stadtjugendring  

§ Schule  

§ Arbeitsamt  

§ SO III - soz. Dienste  

§ SO IV - Jugendförderung  

§ SO V - AG Kindertagesstätten  

§ Frauenbüro  

§ KAM  

Aufgaben des AK Jugendhilfeplanung 

§ Strukturierung und reflexive Kontrolle von Planungsorganisation und –ablauf  

§ Konturierung und Fortschreibung des Sozialraumkonzeptes  

§ Weiterentwicklung sozialräumlicher Perspektiven mit Prozessbegleitung und 

Strukturvorgaben im Sozialraum  

§ Koordination, Abstimmung und Steuerung der sozialräumlichen Planung  

§ Klärung von Grundsatzfragen aus den Sozialräumen  

§ Unterstützung bei der Bestands- und Bedarfsermittlung  

§ Beurteilung von Sozialraumanalysen  

§ Beurteilung von Evaluationsergebnissen  

§ Behandlung von sozialraumübergreifenden Themen (ggf. Bildung von Arbeitsgruppen)  

Koordinierungsgruppe in den Sozialräumen 

Tagt 6x jährlich 

 

Verantwortliche Leitung: Ansprechpartner aus dem Sozialraum 

 

Zusammensetzung: 

§ Sozialer Dienst  

§ Erziehungshilfeträger  

§ Offene und/oder mobile Jugendarbeit  

§ Verbandliche Jugendarbeit  

§ Schulsozialarbeit  

§ Schule  

§ Jugendberufshilfe  

§ Gemeinwesenarbeit bzw. Stadtteilkoordinatoren  

§ Kindertageseinrichtungen  



§ RPG  

§ Polizei  

Aufgaben der Koordinierungsgruppe im Sozialraum 

§ Kooperation im Rahmen der Jugendhilfe  

§ Koordination und Abstimmung der gemeinsamen Berichterstattung aus den 

Sozialräumen  

§ Koordination und Steuerung der Jugendhilfe im Sozialraum  

§ Aufbau und Entwicklung einer sozialraumbezogenen trägerübergreifenden 

Diskussionsebene  

§ Einbringung der fachlichen Vorstellungen und Bewertungen der einzelnen Träger der 

Jugendhilfe in die Planung  

§ Beteiligung an der Bestandsaufnahme der jeweiligen Handlungsfelder im Bereich der 

Jugendhilfe  

§ Vorbereitung und Durchführung von Projekten der Betroffenenbeteiligung  

§ Erarbeitung von Konzepten und Ideen zur Gewährleistung positiver Lebensbedingungen 

im Sozialraum und zum Abbau von Problemen und Defiziten  

§ Formulierung von fachlichen, fachpolitischen und kommunalpolitischen 

Handlungsbedarfen  

§ Ggf. Begleitung oder Durchführung von Umsetzungsschritten  

Sozialraumteam 

Regelmäßige Fallteams 2x monatlich 

 

Verantwortliche Leitung: SGL SO III + Vertreter Oberlin Haus Ulm e.V. 

 

Zusammensetzung: 

§ Sozialer Dienst  

§ Jugendgerichtshilfe  

§ Erziehungshilfeträger  

§ Jugendarbeit  

§ Schulsozialarbeit  

Aufgaben der Sozialraumteams: 

§ Fallarbeit im Bereich der Hilfen zur Erziehung  

§ Aufbau und Entwicklung von maßgeschneiderten Hilfen  

§ Fallbezogene Ermittlung von Ressourcen im Sozialraum  

§ Fallunspezifische Ressourcenpflege im Sozialraum  

§ Abstimmung der Angebote, orientiert am Bedarf  

§ Entwicklung und Einsatz von frühzeitigen Hilfen (Prävention), orientiert an aktuellen 

Problemfeldern  

§ Regelmäßiger Austausch und Kooperation mit der Koordinierungsgruppe im Sozialraum  

Regionale Planungsgruppe 

Häufigkeit der Treffen: circa 6x jährlich 

 

Verantwortliche Leitung: gewählte Sprecher 

 

Zusammensetzung: 

§ Bürgerschaft  

§ Verwaltung  

§ Institutionen und Fachkräfte  



Aufgaben der RPG: 

§ Einbringung der praktischen und fachlichen Erfahrungen in den Planungsprozess  

§ Initiierung und Organisation von Formen der Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern 

durch Bürgerforen u.ä.  

§ Unterstützung und Initiierung von Bürgerschaftsprojekten  

§ Initiierung von großen Stadtteilrunden oder Arbeitskreisen für Gemeinwesenarbeit  

§ Erhebung, Diskussion und Analyse von stadtteilbezogenen Planungsdaten  

§ Feststellung des Bestandes an Einrichtungen und Diensten  

§ Ermittlung von Handlungsbedarf  

§ Erarbeitung von Maßnahmenempfehlungen  

§ Unterstützung der Koordinierungsgruppe der RPGs bei der Erfüllung ihrer Aufgaben  

§ Rückkoppelung von (Zwischen-)Ergebnissen in die KG und in die Stadtteilrunden für 

Gemeinwesenarbeit  

Arbeitskreis Kriminalprävention 

Häufigkeit der Treffen: nach Bedarf circa 3x jährlich 

 

Verantwortliche Leitung: gewählte Sprecher 

 

Zusammensetzung: 

§ Bürgerschaft  

§ Ordnungsamt  

§ Polizei  

§ Jugendgerichtshilfe  

§ Jugendarbeit  

§ Sozialer Dienst  

§ Schulen  

Aufgaben des AK Kriminalprävention: 

§ Austausch über die aktuelle Sicherheitslage im Sozialraum  

§ Schnelle Umsetzung präventiver und struktureller Maßnahmen  

§ Planung gemeinsamer Aktionen  

§ Forum für Bürgerinteresse  

§ Früherkennung von aktuellen Problemlagen  

Forum AG West (Mitgliederversammlung) 

Häufigkeit der Treffen: circa 6x jährlich 

 

Verantwortliche Leitung: gewählte Sprecher 

 

Zusammensetzung: 

§ Delegierte der Mitgliedsverbände  

§ Fördermitglieder  

§ Bürger  

Aufgaben des Forums der AG West: 

§ Nimmt im Ulmer Westen die Funktion der RPG wahr  

§ Ist das beratende Organ des Vereins  

§ Ort der Willens- und Meinungsbildung  

§ Plattform für den Austausch der Mitglieder und Fördermitglieder  

§ Gibt Empfehlungen an den Vorstand  



§ Delegiert die Bürgernähe an die Sachausschüsse  

Vorstand AG West 

Häufigkeit der Treffen: monatlich 

 

Verantwortliche Leitung: gewählte Sprecher 

 

Zusammensetzung: 

§ Stadt  

§ Schulen  

§ Kirchen  

§ Freie Träger  

§ Vereine  

§ Fördermitglieder  

Aufgaben des Vorstandes der AG West: 

§ Vereinstitel: Verein für Jugendhilfe und soziale Arbeit im Ulmer Westen  

§ Entwicklung eines gemeinsamen Konzeptes der Einrichtungen im Sozialraum  

§ Entwicklung einer langfristigen, zukunftsorientierten Jugendhilfe  

§ Schaffung und Unterstützung sozial geprägter Treffpunkte und Betreuungseinrichtungen  

§ Hat die Gesamtverantwortung für den Verein und den Bereich Finanzen und Personal  

§ Bestimmt mit dem Forum die Leitlinien der Arbeit der AG West  

§ Vertritt den Verein nach außen  

§ Betreibt federführend die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins  

§ Legt einen Haushaltsplan vor und erstellt den Haushaltsabschluss  

Sachausschuss Kinder und Jugendliche der AG West 

Häufigkeit der Treffen: circa 6x jährlich 

 

Verantwortliche Leitung: gewählte Sprecher 

 

Zusammensetzung: 

§ Haupt- und Ehrenamtliche  

§ Mitarbeiter aus den präventiven Arbeitsbereichen (Schule, Schülerladen, Jugendhaus, 

Mobile JA, Mädchenarbeit etc.)  

§ Schulen  

§ Kirchen  

§ Vereine  

Aufgaben des Sachausschusses für Kinder und Jugendliche: 

§ Interessenvertretung für Kinder und Jugendliche im Ulmer Westen  

§ Anspruch der Fachkompetenz und Bürgernähe  

§ Austausch über die Situation und die Probleme von Kinder und Jugendlichen  

§ Berichte aus den verschiedenen Einrichtungen  

§ Entwicklung von konkreten Planungsschritten  

§ Beteiligungsformen für Kinder und Jugendliche entwickeln  

§ Hohe Entscheidungskompetenz, evtl. mit eigenem Budget  

 


